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Vorwort 

Der Bund, vertreten durch das Bundesamt für Strassen ASTRA, ist für den Unterhalt und 
den Betrieb des schweizerischen Nationalstrassennetzes zuständig. Dazu gehören ge-
mäss dem Nationalstrassengesetz auch Einrichtungen für den Betrieb und Unterhalt der 
Strasse, wie die Werkhöfe und Stützpunkte. Das ASTRA übernimmt für diese Hochbauten, 
als Mitglied der Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen 
Bauherren, die Empfehlungen der KBOB. 

Die Richtlinie enthält die Vorgaben und Standards für das Immobilienmanagement der 
Hochbauten. Die Richtlinie schliesst dabei die Lücken, welche sich durch die spezifischen 
Tätigkeiten im Betrieblichen Unterhalt der Nationalstrassen ergeben, wie Hallen für Win-
terdienstfahrzeuge oder Elektro-Werkstätten. 

Bundesamt für Strassen 

Jürg Röthlisberger 
Direktor 
 





ASTRA 16901  |  IBB Standards Nationalstrassen 

Ausgabe 2020  |  V1.00 5 

Inhaltsverzeichnis 

Impressum ......................................................................................................................... 2 
Vorwort ............................................................................................................................... 3 

1 Einleitung ........................................................................................................................... 7 
1.1 Zweck der Richtlinie ............................................................................................................ 7 
1.2 Geltungsbereich .................................................................................................................. 7 
1.3 Adressaten .......................................................................................................................... 7 
1.4 Inkrafttreten und Änderungen ............................................................................................. 7 

2 Übersicht ............................................................................................................................ 8 
2.1 Dokumentenlandschaft ....................................................................................................... 8 
2.2 Erläuterung zu der VILB ...................................................................................................... 9 
2.3 Weisungen EFD zum nachhaltigen Immobilienmanagement ............................................. 9 
2.4 Erläuterungen zu Dokumenten der KBOB .......................................................................... 9 
2.4.1 Empfehlung Nachhaltiges Immobilienmanagement.......................................................... 10 
2.4.2 Faktenblätter KBOB .......................................................................................................... 10 
2.5 Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz (SNBS) & SIA 112 ............................................. 10 
2.6 ASTRA Dokumentation 86901 IBB Kennwerte NS ........................................................... 10 

3 Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben ........................................................................ 11 
3.1 VILB ................................................................................................................................... 11 
3.2 Weisungen EFD zum nachhaltigen Immobilienmanagement ........................................... 11 
3.3 KBOB ................................................................................................................................ 12 
3.3.1 Zuordnung der Faktenblätter zu den Leitsätzen ............................................................... 12 
3.4 Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz SNBS 2.0 Hochbau ........................................... 16 
3.5 SIA 112 .............................................................................................................................. 17 

4 Nationalstrassen Standards ........................................................................................... 19 
4.1 Allgemeine Definitionen .................................................................................................... 19 
4.1.1 Umgang mit Minergie Standards....................................................................................... 19 
4.2 Vorgaben für Projektierung und Realisierung ................................................................... 20 
4.2.1 Betrieblicher Unterhalt ....................................................................................................... 20 
4.2.2 Allgemeine Hinweise zum Raumprogramm ...................................................................... 21 
4.2.3 Vorbild Energie und Klima ................................................................................................. 21 
4.2.4 Gesellschaft und Umwelt .................................................................................................. 22 
4.3 GEA-NS ............................................................................................................................. 23 

Glossar ............................................................................................................................. 24 
Literaturverzeichnis ........................................................................................................ 25 
Auflistung der Änderungen ............................................................................................ 26 





ASTRA 16901  |  IBB Standards Nationalstrassen 

Ausgabe 2020  |  V1.00 7 

1 Einleitung 

1.1 Zweck der Richtlinie 
Die ASTRA Richtlinie 16901 IBB Standards Nationalstrassen erläutert die geltenden Ge-
setze und Normen für Hochbauten. Die Standards der Nationalstrassen sind in grossen 
Teilen Tiefbau orientiert. Die Vorgaben des Bundes zum Hochbau sind wiederum nicht auf 
die speziellen Bauten der Nationalstrassen ausgelegt. Mit Hilfe der vorliegenden Richtlinie 
werden die Lücken in den Vorgaben geschlossen. Sie dient der Gewährleistung einer ein-
heitlichen Umsetzung der gültigen Standards und Normen für die Hochbauten des Bundes. 
Die einfache Übersicht im Kapitel 2 erleichtert dem Anwender die Orientierung. 

1.2 Geltungsbereich 
Die Richtlinie gilt für alle sich in Betrieb, in Bau oder in der Planung befindenden Hochbau-
ten der Nationalstrasse, insbesondere für Werkhöfe und Stützpunkte. 

Die Richtlinie ist auch für Hochbauten im Miteigentum gültig und entsprechend zu beach-
ten. 

Kunstbauten sind nicht Bestandteil dieser Richtlinie.  

Die Kantone haben diese Richtlinie umzusetzen, wenn sie Projekte von Werkhöfen und 
Stützpunkten im Auftrag des ASTRA durchführen. 

1.3 Adressaten 
Adressaten der Richtlinie sind alle Personen bzw. Organisationen, die an der Planung, 
Projektierung, Realisierung, dem Betrieb und dem Unterhalt der Nationalstrassen mitwir-
ken. 

1.4 Inkrafttreten und Änderungen 
Die vorliegende Version der Richtlinie tritt am 23.11.2020 in Kraft. Die Auflistung der Än-
derungen befindet sich auf Seite 26. 
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2 Übersicht 

Für die Hochbauten des Bundes gibt es über Gesetze, Verordnungen, Weisungen Richtli-
nien und Standards ein detailliertes Vorgabenwerk. Im folgenden Kapitel «Dokumenten-
landschaft» ist eine einfache Übersicht enthalten. Dazu findet man in den Kapitel 2.2 bis 
2.5 Erläuterungen. 

2.1 Dokumentenlandschaft 
Die folgende Abbildung zeigt die Zusammenhänge der Vorgaben für die Hochbauten der 
IBB der Nationalstrassen. 

 
Abb. 2.1  Übersicht Dokumentenlandschaft IBB Standards NS 

Schweizerisches 
Recht

NSG; SR 725.11
NSV; SR 725.111
Gesetz/Verordnung Nationalstrasse

RVOG; SR 172.010
VILB; SR 172.010.21
Gesetz/Verordnung Immobilien und Logistik

[1], [3] [2], [4]

Weisungen
des EFD

EFD
Leitsätze zum nachhaltigen 
Immobilienmanagement für 
Mitglieder der KBOB

[5]

Richtlinie ASTRA Richtlinie 16901
IBB Standards NS

[7]

Faktenblätter, 
Standards, 

Normen

KBOB Faktenblätter
1.1.10 bis 3.4.12

[8]

SIA112-1
xxx

[10]
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xx

[11]

Fachhandbuch 
ASTRA 26010
Fachhandbuch Betrieb
(mit Merkblätter IBB)

[9]

Dokumentationen
ASTRA Dokumentation 
86901
Kennwerte IBB NS

[12]



ASTRA 16901  |  IBB Standards Nationalstrassen 

Ausgabe 2020  |  V1.00 9 

2.2 Erläuterung zu der VILB 
Der Bundesrat überträgt den Bau- und Liegenschaftsorganen des Bundes (BLO) die Ver-
antwortung über das Immobilienmanagement. Die Verordnung über das Immobilienma-
nagement und die Logistik des Bundes (VILB) regelt die Aufgaben und Zuständigkeiten 
der BLO innerhalb der Bundesverwaltung. 

Die 3 BLOs sind: 
- Eidgenössische Finanzdepartement (EFD): Das Bundesamt für Bauten und Logistik 

(BBL) betreut die "zivilen" Bauten des Bundes. 
- Eidgenössische Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport (VBS): 

Die Armasuisse Immobilien betreut "militärisch" genutzte Bauten. 
- Eidgenössische Departement des Innern (EDI): Der Rat der Eidgenössischen Techni-

schen Hochschulen betreuen Schulen und Forschungseinrichtungen wie ETHZ, EPFL, 
PSI, EMPA, EAWAG, WSL. 

Die BLO sind verantwortlich für die strategische, die dispositive und die operative Steue-
rung des Immobilienmanagements. Dabei geht es um die Gesamtheit aller Massnahmen 
zur Deckung des Raumbedarfs der Bundesverwaltung sowie zur Wahrung der Interessen 
der Liegenschaftseigentümer und -besitzer, des Bauherrn, Liegenschaftsbewirtschafter 
und –betreiber. 

Für die Nationalstrasse gilt: 
- Gemäss Artikel 1 Abs. 2 gilt die Verordnung nicht für die Infrastrukturanlagen des Bun-

des im Zusammenhang mit Nationalstrassen gemäss Artikel 2 der Nationalstrassen-
verordnung vom 7. November 2007 (unter anderem auch Gebäude der Werkhöfe). 
Das Immobilienmanagement der Nationalstrassen richtet sich nach dem Bundesge-
setz vom 8. März 1960 über die Nationalstrassen.  

- Das Bundesamt für Strassen ASTRA gehört aber gemäss Artikel 25 dem Gremium der 
Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren 
(KBOB) an. 

- Als Mitglied der KBOB werden die Interessen des ASTRA als Liegenschaftseigentümer 
und -besitzer sowie als Bauherr, Liegenschaftsbewirtschafter und -betreiber gewahrt. 
Im Rahmen des Immobilienmanagements erlässt die KBOB Empfehlungen für Ihre 
Mitglieder und vertritt diese auch im Inland. 

2.3 Weisungen EFD zum nachhaltigen Immobilienmanagement 
Der Bund hat in Weisungen zum nachhaltigen Immobilienmanagement 11 Leitsätze zur 
Umsetzung formuliert. 

Für die Bau- und Liegenschaftsorgane (BLO) des Bundes sind diese Leitsätze verbindlich. 
Innerhalb der BLO des Bundes finden sich die Akteure: Eigentümer (Investor und Portfoli-
omanager), Bauherr, Bewirtschafter (Facility Manager) und Nutzer (Hinweis: weitere Fak-
tenblätter sind geplant.) 

Gemäss Artikel 2 gelten die Vorgaben nicht nur für die BLO sondern explizit auch für das 
ASTRA sofern Hochbauten betroffen sind. 

Eine Konkretisierung der einzelnen Themen aus den Leitsätzen bilden die "Empfehlung 
Nachhaltiges Immobilienmanagement" des KBOB und die dazugehörigen Faktenblätter. 

2.4 Erläuterungen zu Dokumenten der KBOB 
KBOB steht für das Gremium der Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsor-
gane der öffentlichen Bauherren. 
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2.4.1 Empfehlung Nachhaltiges Immobilienmanagement 
Diese Empfehlung richtet sich an Entscheidungsträger für die Bereitstellung, Bewirtschaf-
tung und Liquidation von Immobilien und an deren Eigentümer bzw. Investoren. Sie stellt 
die Grundzüge eines nachhaltigen Immobilienmanagements dar und zeigt den Nutzen und 
die positiven Auswirkungen eines solchen Managements. 

2.4.2 Faktenblätter KBOB 
Die Faktenblätter konkretisieren einzelne Themen und Aspekte eines nachhaltigen Immo-
bilienmanagements und helfen, geeignete Ziele festzulegen und umzusetzen. Die Einfluss-
möglichkeiten der verschiedenen Akteure werden aufgeführt. Für eine Vertiefung der The-
men sind weiterführende Dokumente oder Tools aufgeführt. 

Die Faktenblätter ermöglichen einen Einstieg in die einzelnen Themen und geben eine 
Übersicht. Sie stehen als Verbindung zwischen allgemein gehaltenen Leitsätzen und de-
taillierten technischen Dokumenten oder Vorgaben. Sie sind kein Ersatz für solche Doku-
mente oder Standards wie SNBS, SGNI, Minergie oder Ähnliches. Die Themen richten sich 
grundsätzlich nach der SIA 112/1 bzw. 112/2, werden aber laufend angepasst und ergänzt. 

2.5 Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz (SNBS) & SIA 112 
Das Dokument Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz SNBS 2.0 Hochbau ist der erste 
umfassende Standard für nachhaltige Gebäude aus der Schweiz. Er basiert auf der Nach-
haltigkeitsstrategie des Bundesrats. 

Der Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz SNBS steht zurzeit für die Nutzungsarten Büro 
/ Verwaltung und Wohnen zur Verfügung (Neubauten und Erneuerungen). Mischnutzun-
gen mit Gewerbe im Erdgeschoss sind ebenfalls möglich. Seit 2016 ist der SNBS auch 
zertifizierbar. Der Standard SNBS Infrastruktur inklusive Excel-Tool ist in der Finalisierung 
und steht ab Frühsommer 2020 kostenlos zur Verfügung. 

Die Norm SIA 112/1:2017 «Nachhaltiges Bauen Hochbau» ist ein nützliches und bewähr-
tes Instrument für die Bearbeitung der Nachhaltigkeit in den frühen Phasen eines Projekts, 
also bei der strategischen Planung, den Vorstudien und dem Vorprojekt. 

Die SIA 112/1 und der SNBS ergänzen sich also mit unterschiedlichen Gewichtungen in 
den verschiedenen Leistungsphasen und Prozessen. 

Der Vergleich der Kriterienkataloge von SIA 112/1 und SNBS zeigt Gemeinsamkeiten bei 
den behandelten Themen und Inhalten. Weil die «Flughöhen» beider Instrumente unter-
schiedlich sind, stehen teilweise mehrere SNBS-Kriterien in Beziehung zu einzelnen Krite-
rien der Norm SIA 112. 

2.6 ASTRA Dokumentation 86901 IBB Kennwerte NS 
Die ASTRA Dokumentation 86901 IBB Kennwerte Nationalstrassen enthält die Vorgaben 
welche für die Hochbauten auf der Nationalstrasse gelten. Dazu gehören die «Standard-
Kennwerte» wie auch die «Bestandes-Kennwerte» und entsprechende Benchmarks. Die 
Standard-Kennwerte sind umzusetzen und die Bestandes-Kennwerte dienen als Orientie-
rungshilfen. 
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3 Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben 

3.1 VILB 
Grundsätzlich sind in der VILB, wie in Kapitel 2 erwähnt, die Aufgaben und Zuständigkeiten 
der drei BLO geregelt. Die VILB gilt nicht für Infrastrukturanlagen der Nationalstrasse. Das 
ASTRA ist, gemäss VILB Abschnitt 6 Art. 25, Mitglied des KBOB Gremiums und muss die 
entsprechenden KBOB Vorgaben für seine Hochbauten (Werkhöfe usw) umzusetzen. 

3.2 Weisungen EFD zum nachhaltigen Immobilienmanagement 
Den Weisungen sind Leitsätze zu entnehmen, die unmittelbar in die Projektierungen ein-
zubeziehen sind. Diese Leitsätze werden in den Weisungen zu 3 Themengruppen zuge-
ordnet: Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt. Die folgende Tabelle gibt die Gliederung aus 
den Weisungen wieder. 

1 Gesellschaft 

1. Sicherheit, Gesundheit, Gebrauchstauglichkeit 
2. Innovation und Vorbild 
3. Partizipation 
4. Denkmalschutz, Landschaftsschutz, Architektur 

2 Wirtschaft 

1. Lebenszyklusbetrachtung 
2. Beschaffung 
3. Verursacherprinzip 

3 Umwelt 

1. Natürliche Ressourcen 
2. Emissionen 
3. Mobilität 
4. Umweltmanagement 

Beispiel zu einem Leitsatz aus der Gruppe Wirtschaft: 

2.1 Lebenszyklusbetrachtung 

Die BLO berücksichtigen bei Zumiet- und Investitionsentscheiden und bei Betriebsopti-
mierungen die Wirtschaftlichkeit über den gesamten Lebenszyklus von Bauten, respek-
tive der Nutzungsdauer von Zumieten. 

Diese Empfehlungen (Leitsätzen) sind allgemein formuliert. Konkrete Angaben zur Umset-
zung finden sich dazu in den jeweiligen KBOB-Faktenblättern (siehe Kap. 3.3 KBOB). 
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3.3 KBOB 
Zu den Leitsätzen aus den EFD Weisungen «Nachhaltiges Immobilienmanagement» vom 
21. Dezember 2015 (siehe Kap. 3.2) gibt es von der KBOB entsprechende Faktenblätter, 
die zu berücksichtigen sind. Diese Faktenblätter bilden die Verbindung zu der SIA 112 und 
der SNBS. 

3.3.1 Zuordnung der Faktenblätter zu den Leitsätzen 
In diesem Kapitel findet man eine Auflistung der Faktenblätter der KBOB bezogen auf den 
Leitsatz aus den Weisungen. 

Leitsatz 1.1 Sicherheit, Gesundheit, Gebrauchstauglichkeit 
Faktenblätter 1.1.10 Subjektive Sicherheit 
 1.1.20 Tageslicht 
 1.1.21 Lärm- und Schallschutz 
 1.1.22 Raumluftqualität 
 1.1.30 Hindernisfreies Bauen 
 1.1.31 Behaglichkeit Sommer / Winter 

Leitsatz 1.2 Innovation und Vorbild 
Faktenblätter 1.2.10 Innovation 
 1.2.20 Vorbild 

Leitsatz 1.3 Partizipation 
Faktenblätter 1.3.10 Partizipation 

Leitsatz 1.4 Denkmalschutz, Landschaftsschutz, Architektur 
Faktenblätter 1.4.20 Landschaft 
 1.4.30 Räumliche Identität, Wiedererkennung 

Leitsatz 2.1 Lebenszyklusbetrachtungen 
Faktenblätter 2.1.10 Lebenszykluskosten 
 2.1.11 Betriebs- und Instandhaltungskosten 

Leitsatz 2.2 Beschaffung 
Faktenblätter 2.2.10 Lebenszykluskosten 

Leitsatz 2.3 Verursacherprinzip 
Faktenblätter 2.3.10 Verursacherprinzip 

Leitsatz 3.1 Natürliche Ressourcen 
Faktenblätter 3.1.10 Verfügbarkeit der Rohstoffe 
 3.1.11 Bodenverbrauch 
 3.1.20 Biodiversität 

Leitsatz 3.2 Emissionen 
Faktenblätter 3.2.11 Umweltbelastung aus Baustoffen 
 3.2.12 Nächtliche Lichtemissionen 
 3.2.13 Abfälle aus Betrieb und Nutzung 
 3.2.21 Reduktion Endenergiebedarf 
 3.2.22 Effiziente Energiebereitstellung 
 3.2.23 Erneuerbare Energien (Betriebsenergie) 
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Leitsatz 3.3 Mobilität 
Faktenblätter 3.3.10 Langsamverkehr und Verkehrsanbindung 

Leitsatz 3.4 Umweltmanagement 
Faktenblätter 3.4.10 Umweltmanagementsystem der Organisation 
 3.4.12 Umweltauswirkungen von Projekten 

Die Faktenblätter [8] enthalten Angaben über die Aufgaben der Akteure (Eigentümer, Bau-
herr, Bewirtschafter und Nutzer), Messgrössen sowie positive und negative Auswirkungen. 
Beispielhaft werden Umsetzungshilfen und weiterführende Informationen angegeben. 
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Fig. 3.1  a) Beispiel Faktenblatt 1.1.10 Subjektive Sicherheit, KBOB 27.11.2017. 
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Abb. 3.2  b) Beispiel Faktenblatt 1.1.10 Subjektive Sicherheit, KBOB 27.11.2017. 
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3.4 Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz SNBS 2.0 Hochbau 
Der Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz SNBS gliedert die 3 Bereiche Gesellschaft, 
Wirtschaft und Umwelt in je 4 Themen. Diese 12 Themen werden mit insgesamt 45 Indika-
toren bewertet. Im Kriterienbeschrieb werden die Indikatoren und Messgrössen detailliert 
beschrieben. Er ist das grundlegende Arbeitsinstrument. 

 
Abb. 3.3  Auszug SNBS 2.0 Hochbau. 

Anhand der Kriterien kann eine Selbstbeurteilung durchgeführt werden. Mit der Version 2.0 
ist zudem noch ein Zertifizierungssystem hinzugekommen, das es der Bauherrschaft er-
möglicht, sich ihre Leistungen bezüglich Nachhaltigkeit von neutraler Seite bestätigen zu 
lassen. Zuständig für dieses Angebot ist die SGS Société Générale de Surveillance SA 
(SGS). 

https://www.nnbs.ch/documents/864304/914298/SNBS_2-Kriterienkatalog_Web_ohneKriterien_d-1608.pdf
https://www.nnbs.ch/documents/864304/914298/SNBS_2-Kriterienkatalog_Web_ohneKriterien_d-1608.pdf
http://www.snbs-cert.ch/
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3.5 SIA 112 
In einem ersten Schritt bestimmen Auftraggebende und Planerteam in Zielvereinbarun-
gen die für das Projekt relevanten Kriterien. In einem zweiten Schritt werden, abgestützt 
auf Ausführungen zu den Kriterien (Anhänge A, B und C der Norm), die Leistungen ob-
jektspezifisch formuliert und vereinbart, und zwar über alle Phasen der Ordnung SIA 112 
Leistungsmodell. Wird die Empfehlung erst in einer späteren Phase angewandt, sind die 
vorausgegangenen Phasen hinsichtlich Planerleistungen zu überprüfen. Der SIA liegt ein 
EDV-Tool bei, das die Anwendung erleichtert. 

Tab. 3.1  Kriterienkatalog SIA 112 

Bereich Thema Kriterium Ziel 
Gesellschaft Gemeinschaft Integration, Durchmischung Optimale Durchmischung 

(kulturell, altersmässig, so-
zial)   

Soziale Kontakte Kommunikationsfördernde 
Begegnungsorte schaffen   

Solidarität, Gerechtigkeit Unterstützung benachtei-
ligter Personen   

Partizipation Hohes Mass an Akzeptanz 
durch Partizipation  

Gestaltung Räumliche Identität, 
Wiedererkennung  

Orientierung und räumli-
che Identität durch Wieder-
erkennung    

Individuelle Gestaltung, 
Personalisierung 

Hohes Mass an Identifika-
tion durch persönliche Ge-
staltungsmöglichkeiten  

Nutzung, Erschliessung Grundversorgung, 
Nutzungsmischung 

Kurze Distanzen 

  
Langsamverkehr, öffentlicher 
Verkehr 

Gute und sichere Erreich-
barkeit   

Zugänglichkeit und 
Nutzbarkeit für alle  

Gebäude und Umgebung 
behindertengerecht  

Wohlbefinden, 
Gesundheit 

Sicherheit Hohes Sicherheitsempfin-
den, Verminderung Gefah-
renpotentiale   

Licht Optimierte Tageslichtver-
hältnisse, gute Beleuch-
tung   

Raumluft Geringe Belastung der 
Raumluft durch Allergene 
und Schadstoffe   

Strahlung Geringe Immissionen   
Sommerlicher Wärmeschutz Hohe Behaglichkeit durch 

guten sommerlichen Wär-
meschutz   

Lärm, Erschütterungen Geringe Immissionen 
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Bereich Thema Kriterium Ziel 
Wirtschaft Gebäude-

Bausubstanz 
Standort Eine langfristige, dem Standort ent-

sprechende wirtschaftliche Nutzung 
gewährleisten   

Bausubstanz Wert- und Qualitätsbeständigkeit   
Gebäudestruktur, Ausbau Flexibilität für verschiedene Raum- 

und Nutzungsbedürfnisse  
Anlagekosten Lebenszykluskosten Investitionen unter Berücksichti-

gung der Lebenszykluskosten täti-
gen  

  Finanzierung Langfristig gesicherte Finanzierung  
  Externe Kosten Minimierung und Internalisierung 

der externen Kosten  
Betriebs- und 
Unterhaltskosten 

Betrieb und Instandhaltung Niedrige Instandhaltungskosten 
durch frühzeitige Planung und gute 
kontinuierliche Massnahmen   

Instandsetzung Niedrige Instandsetzungskosten 
durch gute Zugänglichkeit und Qua-
lität gewährleisten 

Umwelt Baustoffe Rohstoffe: Verfügbarkeit Gut verfügbare Primärrohstoffe und 
hoher Anteil an Sekundärrohstoffen 

  
Umweltbelastung Geringe Umweltbelastung bei der 

Herstellung 

  Schadstoffe Wenig Schadstoffe in Baustoffen 

  

Rückbau Einfach trennbare Verbundstoffe 
und Konstruktionen zur Wiederver-
wendung bzw. Verwertung 

 

Betriebsenergie Wärme (Kälte) für Raumklima Geringer Heizwärme- und Hei-
zenergiebedarf durch bauliche und 
haustechnische Vorkehrungen 

  

Wärme für Warmwasser Geringer Wärme- und Energiebe-
darf durch bauliche und haustechni-
sche Vorkehrungen 

  

Elektrizität Geringer Elektrizitätsbedarf durch 
konzeptionelle und betriebliche 
Massnahmen 

  
Deckung Energiebedarf Grosser Anteil an erneuerbarer 

Energie 

 
Boden, Landschaft Grundstücksfläche Geringer Bedarf an Grundstücksflä-

che 

  Freianlagen Grosse Artenvielfalt 

 
Infrastruktur Mobilität Umweltverträgliche Abwicklung der 

Mobilität 

  
Abfälle aus Betrieb und Nut-
zung 

Gute Infrastruktur für Abfalltrennung 

  
Wasser Geringer Trinkwasserverbrauch und 

geringe Abwassermengen 
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4 Nationalstrassen Standards 

Die verschiedenen Portfolios der 3 BLO und dem ASTRA sind sehr unterschiedlich. Stan-
dards für Laborräume der ETH oder der Flugzeug-Kavernen der Armasuisse können nicht 
miteinander verglichen werden. Zu den Spezialitäten beim ASTRA gehören die Fahrzeug-
hallen für die Winterdienstgeräte, die Salzsilos, die Soleanlagen, die Betriebsleitzentrale, 
sowie die Garderoben und Büroräume für die Strecken-Mitarbeiter. 

Im folgenden Kapitel werden diese spezifischen Standards für die Nationalstrassen behan-
delt, welche durch die allgemeinen Vorgaben nicht abgedeckt werden. 

4.1 Allgemeine Definitionen 

4.1.1 Umgang mit Minergie Standards 
Der Minergie- aber auch äquivalente Standards sind vielfach nicht für Fahrzeughallen oder 
Werkstätten geeignet. Bereits bei den Garderoben und Sanitäranlagen für die Strecken-
Mitarbeiter gibt es Zielkonflikte. Einzig die Büros und Räumlichkeiten der Administration 
werden durch diese Standards abgedeckt. 

a.) «Umgang mit Minergie Standards» 
- Der Bau oder die Sanierung von Gebäuden für die Nationalstrasse soll sich an diesen 

Standards orientieren. Eine Überprüfung nach Abschluss der Arbeiten gibt Auskunft 
über die Zielerreichung, wobei eine Zertifizierung nicht benötigt wird. 

 
Abb. 4.1  Umgang mit Minergie Standards -Quelle: https://www.minergie.ch/de/ueber-mi-
nergie/uebersicht/. 

  

https://www.minergie.ch/de/ueber-minergie/uebersicht/
https://www.minergie.ch/de/ueber-minergie/uebersicht/
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4.2 Vorgaben für Projektierung und Realisierung 

4.2.1 Betrieblicher Unterhalt 
Bei der Planung eines Neubaus oder der Sanierung von IBB der NS sind diverse Punkte 
zu beachten, welche spezifisch für den Betrieblichen Unterhalt zutreffen. Die Umsetzung 
dieser Vorgaben hilft den Gebietseinheiten bei der effizienten Ausführung der Arbeiten. 

b.) «Umgebung» 
- Für Standards von Schleppkurven, Schneepflugbreiten, Mulden sowie der Grösse der 

Parkplätze für Mitarbeiter und Besucher sind die Kennwerte aus der ASTRA Dokumen-
tation 86901 Kennwerte IBB NS zu berücksichtigen. 

- Umschlagplätze für Fahrzeuge und Geräte sowie diverse Lagerflächen sind gemäss 
den Anforderungen der jeweiligen SP bzw. WH zu konzipieren. Lagerflächen können 
je nach Bedürfnis gedeckt oder ungedeckt ausgeführt werden. 

- Lichtemissionen sind soweit möglich zu vermeiden und zu begrenzen. 
- Biodiversität ist auf den Grünflächen umzusetzen. 
- Wo möglich ist das Dachwasser (Regenwasser) zu fassen. Dieses kann für die Reini-

gung der LKW und Strassen genutzt werden. 
- Im Sinne der Nachhaltigkeit ist es sinnvoll, das Grauwasser zu fassen und wiederzu-

verwenden. Das Mass der Wiedernutzung ist für die Berechnung der Abwassergebüh-
ren von Bedeutung und sollte mit der zuständigen Gemeinde bzw. den Werken gere-
gelt werden. Dazu gehört auch die Reduktion der Abwassergebühren, da ein Grossteil 
des Frischwassers nicht über den Abwasseranschluss retour fliesst. 

c.) «Gebäudeinfrastruktur» 
- Für die Auslegung der Sanitäreinrichtungen, Bürogrössen nach Funktion des Mitarbei-

ters, spezieller Räume für Arbeitskleider (Stauraum, Trockenraum), Rapportierung und 
Archivierung sowie Küchen und Aufenthaltsräume sind die Kennwerte aus der ASTRA 
Dokumentation 86901 Kennwerte IBB NS zu berücksichtigen. Bei Umbauten sind zu-
dem die bestehende Gebäudestruktur sowie die vorhandenen Raumgrössen in die 
Planung miteinzubeziehen. 

- Schlafräume sind gemäss den geltenden Anforderungen der jeweiligen SP bzw. WH 
und den aktuellen Normen und Vorgaben der SECO zu konzipieren. 

d.) «Hallen und spezielle Infrastrukturobjekte» 
- Für die Auslegung und Dimensionierung der Hallen und speziellen Infrastrukturobjekte 

sind die Kennwerte aus der ASTRA Dokumentation 86901 Kennwerte IBB NS zu be-
rücksichtigen. 

- Die Anzahl und Dimension, sowie die Grösse und Ausbildung der Ladestationen sind 
bei Bedarf gemäss den aktuellen Normen und den Anforderungen des Nutzers zu kon-
zipieren. Der Bedarf an Ladestationen ist unter Einbezug möglicher anderer erneuer-
baren Energien zu betrachten. 

- In den Weisungen ASTRA 76006 Umsetzung Energiestrategie 2050 im Betrieblichen 
Unterhalt [6] sind für die Gebietseinheiten Eckpunkte enthalten, welche die Zielerrei-
chung der Umsetzung der Energiestrategie 2050 garantieren. Diese Eckpunkte gelten 
für alle Fahrzeuge und Geräte, welche im Betrieblichen Unterhalt auf der Natio-
nalstrasse eingesetzt werden: «Ab 2035 sind nur noch leichte Motorwagen <°3.5°t und 
ab 2040 nur noch schwere Motorwagen >°3.5°t mit erneuerbaren Treibstoffen für den 
betrieblichen Unterhalt im Einsatz». 
Aus diesem Grunde ist der Bedarf von einer Tankstelle nutzerspezifisch zu prüfen und 
mit den Eckpunkte abzustimmen. Bis 2040 sind Tankstellen mit Tanks für Diesel und 
AdBlue auszustatten. Zusätzliche Anforderung von Dritten, wie Kantonspolizei, sind 
mit einem entsprechenden Kostenteiler zu realisieren. Dabei sind Synergien für die 
zukünftigen Tankstellen mit erneuerbaren Energien mit dem Kanton und den anliegen-
den Unternehmungen zu nutzen, z.B. für Wasserstofftankstellen. Weiter gelten für die 
Grösse und Ausbildung einer Tankstelle die aktuellen Normen (Richtlinien und Merk-
blätter KVU). Platzreserven für zukünftige Tankstellen mit erneuerbare Energien sind 
soweit sinnvoll einzuplanen. 
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- Die Umschlagplätze an Tankstellen müssen gem. Angaben der kantonalen Umwelt-
fachstellen ausgeführt werden. Dies bedeutet unter anderem, dass die Tankstelle über-
dacht ausgeführt werden muss.  

- Eine Malerei, Schreinerei und auch eine Sandstrahlerei sind keine Bestandteile eines 
Werkhofs. Die anfallenden Arbeiten sind extern zu vergeben. Andernfalls hat die Ge-
bietseinheit die Notwendigkeit dieser Anlagen wirtschaftlich nachzuweisen. 

- Grosswerkstätten (> 200m2) sind auf ein Minimum zu beschränken. Eine Konzentration 
/ Zentralisierung der Werkstätten ist zu prüfen und zu realisieren. Bei dem Nachweis 
der wirtschaftlichen Notwendigkeit einer Grosswerkstatt muss die ganze Gebietsein-
heit miteinbezogen werden. 

e.) «Anlagen für den Winterdienst: Salzsilos, Soleanlage, Salzlager» 
- Für die Salzlagerung werden Silos vorgesehen. Bestehende Salzlager können noch 

genutzt werden. Die Sole für den Winterdienst wird grösstenteils in Soleaufbereitungs-
anlagen aufbereitet.  

- Der Bedarf an Salz für den Winterdienst ist abhängig von dem zu bedienenden Stre-
ckennetz. Zur Dimensionierung und Bestimmung der Grösse der Salzsilos können die 
Benchmarks aus der ASTRA Dokumentation 86901 Kennwerte IBB NS herangezogen 
werden. 

- Die technische Ausrüstung der Silos wird durch den Eigentümer bestimmt. 

4.2.2 Allgemeine Hinweise zum Raumprogramm 
Andere Bedürfnisse, als die zuvor im Kap. 4.2.1 genannten Angaben, sind mit dem ASTRA 
Betrieb abzustimmen. Die Gebietseinheit muss mit einer Wirtschaftlichkeitsberechnung be-
legen, dass der Betrieb eigener Anlagen (wie z.B. dem einer Schreinerei) einen Mehrwert 
bringt. Einfachere Arbeitsabläufe, die im Gesamten aber Mehrkosten verursachen, können 
dabei nicht geltend gemacht werden, ausser man kann sich auf das Kerngeschäft bezie-
hen. Feste Installationen werden durch das ASTRA finanziert, mobile Installationen durch 
die GE. Innerhalb der GE muss eine Konzentration der Aktivitäten stattfinden. 

4.2.3 Vorbild Energie und Klima 
Die Massnahmen aus VBE und dem Klimapaket überdecken oder ergänzen sich teil-
weise, wobei das Klimapaket konkrete Termine für die Zielerreichung vorgibt. In Zukunft 
wird der Begriff «Vorbild Energie und Klima» genutzt, um die Massnahmen zu bündeln: 

Massnahme Nr.5 Energieeffiziente Neubauten  
Massnahme Nr.6 Forcierung der energetischen Modernisierung  Energetische Sanierung bis 2030 
Massnahme Nr.7 Verzicht auf neue, fossil betriebene Heizungen  Ersatz von Ölheizungen bis 2030 
Massnahme Nr.8 Energieeffiziente Gebäudetechnik  Betriebsoptimierung bis 2025 
Massnahme Nr.12 Betriebsoptimierung Gebäudetechnik /  Betriebsoptimierung bis 2025 
Massnahme ASTRA Ersatz der Tunnelbeleuchtung mit LED-Leuchten  
Strom-/Wärmepro-
duktion 

PV auf allen WH/SP  Überprüfung von zusätzlichen 
Standorten auf der NS 

Ladestationen Bau der nötigen Infrastruktur für E-Fahrzeuge  

f.) «Energetische Sanierung» 
- Bei allen Sanierungsprojekten muss auf die energetische Sanierung ein spezielles Au-

genmerk gelegt werden. Die Überprüfung erfolgt über den GEA-NS nach Abschluss 
der Arbeiten. 

- Bei Sanierungen sind Betriebsoptimierungen zu berücksichtigen und energetisch opti-
mierte Leuchtmittel (LED) zu verwenden. 

- Bei Neubauten ist für den Mannschafts- und Verwaltungsteil der Minergie-Standard 
anzustreben. Eine Zertifizierung ist nicht notwendig. 

g.) «Ersatz von Oelheizungen» 
- Bis 2030 müssen alle Oelheizungen bei den IBB-NS durch erneuerbare Energien er-

setzt sein.  
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h.) «Ersatz von Gasheizungen» 
- Es dürfen keine neuen Gasheizungen in Betrieb genommen werden. Bei Sanierungen 

sind diese durch erneuerbare Energien zu ersetzen. Der CO2-Ausstos nach 2030 
muss zu 100% durch Biogas oder Zertifikate kompensiert werden. 

i.) «Eigenproduktion von Wärme und Strom» 
- Nutzung von Solarenergie: Auf den Gebäudedächern sind, sofern dies statisch möglich 

ist, Photovoltaikanlagen auf allen Dächer zu installieren. Auch Carports und Gebäude-
fassaden sind zu prüfen. Wenn möglich und sinnvoll, ist auch Wärme zu produzieren. 

4.2.4 Gesellschaft und Umwelt 
Die Standards von diesem Kapitel sind in den Leitsätzen für ein nachhaltiges Immobilien-
management enthalten und werden hier für die Umsetzung präzisiert. 

j.) «Sicherheit, Gesundheit» 
- Schadstofffreies Gebäude : Asbestisolationen sind zu sanieren. 
- Hindernisfreies Bauen: Bei Räumlichkeiten der Administration sicherzustellen. 
- Lärmbelastung: Ist tief zu halten. 

k.) «Verkehrsanbindung» 
- Erschliessung ÖV: Kantonale Vorgaben sind zu unterstützen. 
- Parkplätze für Pikettdienst sind garantiert. Eventuell vorzusehende MA Parkplätze sind 

mit dem Betrieb ASTRA abzustimmen. Angaben zu Anzahl und Grösse der Plätze sind 
der ASTRA Dokumentation 86901 Kennwerte IBB NS zu entnehmen. 

l.) «Emissionen» 
- Anteil erneuerbare Energie für Wärme und Strom: 100 % 
- Fossile Heizung: keine 
- Wasserverbrauch: Erfassung pro Gebäude sicherstellen 
- Wärmeverbrauch: Erfassung pro Gebäude sicherstellen 
- Stromverbrauch: Erfassung pro Gebäude sicherstellen. 
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4.3 GEA-NS 
Der Gebäude-Ausweis der Nationalstrasse basiert in einem ersten Schritt auf dem GEA-
VBS (Gebäudeausweis der Armasuisse). Das ASTRA hat das Einverständnis erhalten, das 
Excel des GEA-VBS, mit kleinen Anpassungen, für die Nationalstrasse zu verwenden. Zu 
einem späteren Zeitpunkt werden das ASTRA und das VBS das weitere Vorgehen bespre-
chen in Bezug auf einer Angleichung zu dem GEAK® von den Kantonen. 

Bei dem GEA-NS werden auf einfache Weise, d.h. über Bau- oder Inbetriebnahme Jahr, 
die Gebäudehülle und die Gebäudetechnik bewertet. 

Zielwerte:   Neubau ≥ A / Sanierungen ≥ B 

Abb. 4.2  Beispiel zu einem GEA-NS WH-Interlaken / Verwaltungsgebäude. 
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Glossar 

Begriff Bedeutung 
ASTRA Bundesamt für Strassen. 
BLO Bau- und Liegenschaftsorganen des Bundes 
BBL Bundesamt für Bauten und Logistik 
ECO Gesunde und ökologische Bauweise (Ökologische Gebäude im Baustandard Minergie-ECO) 
EDV-Tool Informatik Tool 
EFD Eidgenössische Finanzdepartement 
EDI Eidgenössische Departement des Innern 
ETH-Rat Der Rat der Eidgenössischen Technischen Hochschulen betreut ETHZ, EPFL, PSI, EMPA, 

EAWAG, WSL 
FTE full time equivalent (Vollzeitstelle) 
GEAK® Geschützte Marke für den Gebäudeausweis der Kantone 
GEA-NS Gebäudeausweis der Nationalstrasse mit Basis des GEA-VBS 
GEA-VBS Gebäudeausweis der Armasuisse 
IBB Infrastruktur Bauten Bund 
KBOB Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren 
MIS Management-Informations-System 
NS Nationalstrasse 
NSG Nationalstrassengesetz 
NSV Nationalstrassenverordnung 
PV Photovoltaik 
SGS Société Générale de Surveillance SA 
SIA Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein 
SNBS Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz 
SR Schweizer Recht 
VBS Eidgenössische Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport 
VILB Verordnung über das Immobilienmanagement und die Logistik des Bundes 
WE Wirtschaftseinheit 

Referenz: ASTRA Dokumentation 86099 Glossar d/f/i - Betrieb [13] 
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